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LupeKreativität

Technisch-organisatorische Hilfsmittel und EDV entlasten,
so sagt man, von Routinearbeit und machen Kräfte frei für
kreative Tätigkeiten. Da wir solche Hilfsmittel in einem nie
dagewesenen Ausmass einsetzen, leben wir folglich in
einem Zeitalter der Kreativität - Sie und ich müssen kreativer
sein, als Menschen es je zuvor gewesen sind!

Das Fremdwort «Kreation» entspricht weitgehend dem
deutschen Wort «Schöpfung». Wer kreativ ist, schafft
etwas, das es vorher noch nicht gegeben hat. Nicht aus dem
Nichts, sondern durch Kombinieren von schon Vorhände-
nem. Er schöpft aus dem Reichtum von ihm zugänglichen
Informationen, Erfahrungen und Ideen und vollbringt durch
ungewohnte, originelle Verknüpfungen eine schöpferische
Leistung. In der Textilindustrie ist Kreativität von grosser
Bedeutung. Darum kennt sie wohl als einzige Branche die
Berufsbezeichnung «Kreateur». Trotzdem kann auch bei uns
die Kreativität nicht an einzelne Spezialisten delegiert
werden.

Wer sind die Leute, welche, von Routinearbeiten entlastet,
kreative Leistungen erbringen? In jedem Menschen
schlummern kreative Fähigkeiten. Entwickelt werden sie,
indem sie gebraucht werden. Kreativ ist, wer sich nicht ohne
weiteres mit dem Vorhandenen zufrieden gibt, wer den Mut
hat, Fragen zu stellen, die nicht einfach zu beantworten sind,
und schwierige Aufgaben anzupacken. Kreative Persönlich-
keiten setzen sich ein Ziel, das sie beharrlich, aber nicht stur
verfolgen. Sie gehen der Sache auf den Grund, jedoch nicht
allein mit analytischem Verstand. Sie lieben das Spiele-
rische. Unerwartete, sind offen für das Zufällige, Mehr-
deutige, Unkonventionelle. Sie denken nicht eindimensional
logisch, sondern intuitiv, kühn, spekulativ und ohne
Vorurteile. Sie durchbrechen die Grenzen ihres Fachgebietes
und arbeiten interdisziplinär. Kreativität setzt ein gehöriges
Mass an Selbstvertrauen voraus. Denn nur wer seiner
eigenen Urteilsfähigkeit vertraut, ist fähig, Vorurteile zu
überwinden, sichere und ausgetretene Pfade zu verlassen
und sich für Ungewohntes einzusetzen.

Gefördert wird Kreativität vor allem, indem man sie sich
entfalten lässt und alles unterlässt, was sie hemmt. - «Das
haben wir früher schon erfolglos versucht.» - «Dafür sind
Sie nicht zuständig.» - «Kein Mensch macht das so.» Solche
Aussprüche sind bestens geeignet, sich mittelmässige
Mitarbeiter heranzuziehen, die nie auf Ideen kommen,
welche nicht vorher schon ihr Vorgesetzter hatte. Oder
wenn in ihnen doch einmal ein schöpferischer Gedanke
erwachen sollte, ihn sicher für sich behalten werden, um
sich nicht Kritik, Spott, Besserwissen oder Ablehnung
auszusetzen. Unterstützt wird kreatives Verhalten durch
vorurteilsfreie Auseinandersetzung mit unkonventionellen
Ideen, Anerkennung, Risikobereitschaft. Kreative Menschen
lieben zwar ihre Arbeit und sind bereit, länger als andere zu
arbeiten. Aber gerade weil sie kreativ sind, erstreckt sich ihr
Interesse über ihre Berufsarbeit hinaus, auch wenn diese
noch so abwechslungsreich ist.
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